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Badischer Landtag .
» Karlsruhe , 26. Marz.

88 . öffentliche Sitzung der 2. Kammer .
Präsident Gönner eröffnet die Sitzung um 3”, Uhr.
Am Reaierungstisch : Geh . Rat E i s e n l o h r Exz-, Geh. Rat H aas ,

ĴUnisterialdirektor Schenkel , Oberbaudirektor Honsell , Ministerialrat
^ ^ '

Einaelaufen ist eine Petition des Gemeinderats von Berghaupten
um Erhaltung des BergwerkbetriebS daselbst. In der Petition wird besonders
aus die Unterstützung seitens der Eisenbahnverwaltungreflettiert .

Eine Petition des Gemeinderats von K r r ch h e r m geht auf Errichtung
einer Eisenbahnhalteste auf dem P l e i cka r t s f ö r st e r h o f.

Geh . Rat E i s e n l o h r bringt einen Gesetzentwurf betr . die Kom -
munalbesteuerung der WandergewerbebetriekS ein . Der Minister fügt be«, daß
er mit dieser Vorlage gewartet habe , bis über die Aussichten der betr. Bor-
läge im Reichstag Klarheit geschaffen war» insbesondere darüber, inwieweit die
Handlungsreisenden den Wandergewerbescheinen unterworfen werden sollen. ES
sei jetzt mit Sicherheit anzunehmen , daß das Gesetz vom Reichstag angenommen
werde . Deshalb habe er nicht länger mehr gezögert , die Vorlage heute zu"" ^

Seitens des Finanzministeriums ist ein Gesetzentwurf, betr. die
provisorische Forterhebung der Steuern im bisherigen Be-
trag eingeiausen, der mit der Thatsache begründet ist , daß die Fertigstellungdes Budgets durch den Landtag vor Ende März nicht zu erwarten sei .

Auf Vorschlag des Abg. Fieser (nat.-lib .) berät die Budgetkomnnssio
sofort den Entwurf.

Abg. H o s s m a n n (nat.-lib.) beantragt namens der Kommission Zu-
ptmmung zu dem Gesetzentwurf und führt aus , daß bei den verschiedenen»och bevorstehenden Buvgetberatungen und den demnächst eintretenden Feriendie Fertigstellung des Finanzgesetzes auch vor Ablaus des April wohl noch
nicht erfolgen werde.

Abg. Wacker (Centr .) möchte nur einen, Wunsche Ausdruck geben. Die
Kammer müsse den Arbeiten , die aus ihrer eigenen Initiative hervorgehen ,ein gewisses Gewicht beilegen. Wenn aber das Budget erledigt sei, könne di«
Regierung den Landtag schließen . Die Regierung solle erklären , daß ste den
Landtag nicht schließen werde, ehe die Initiativanträge erledigt seien . Dann
könne die Kammer ruhig die Budgetberatung fortsetzen .

Geh. Rath E i s e n l o h r erklärt, über den Schluß des Landtags habedie Negierung noch keine Beratung gepflogen, schon aus dem einfachen Grunde ,»veil ein solcher Schluß noch in ziemlich weiter Ferne zu liegen scheine. Aller¬
dings wünsche die Regierung lebhaft, daß das Budget im April sertiggestellt werde,damit der Vollzug desselben beginnen könne und die Bauten nicht über den
Sonimer hinansgeschobe« werden muffen. Es werde wohl dasselbe eintreten ,wie bei dein letzten Landtag , der nach Erledigung des Budgets noch ziemlich
lange beisanimen gewesen sei.

Abg. Fischer ( nat .-lib.) ist von der Erklärung der Regierung befriedigtund schließt sich Wacker insosern an, als er hofft, daß auch die Anträge aus
dem Hanse » och erledigt werden können.

Der Gcicyentwurs wird einstimmig angenommen .
Abg . F > sch er L berichtet über das Budget der Oberdirektion» es Wasser - und Straßenbaues .
Die Kommission beantragt : A . im ordentlichen Etat Titel 17.1) Zentrolvrrwaltung §§ 1 — 9, 2) Allgemeiner Aufwand der BezirkSverwaltung88 10—21 . 3) Straßenbau 88 22—30, 4) Wasserbau §§ 31—40, 5) Landes ,lultur und Feldbereinigung §§ 41 - 48, 6} Katastervermessung §§ 49 —55,7) Meteorologie und Hydrographie ß 5ff , 8} Topographische Karte § 57 ;B. im außerordentlichen Eta t .Titel 17. 1) Straßenbau 88 1— 12,2) Wofferbau 88 13—18, 3) Verschiedenes § 19 und 20 ; Titel 18. Ver¬

waltung des Bergwesens A. Ordentlicher Etat §8 1—5 , ß. AußerordentlicherEtat § 1 , sowie sämtliche Einnahmen ; Titel 8 A. Ordentlicher Etat 1)Wasser - und Straßenbau §§ 1—8 , ?) Katastervermessung §§ 9 und 10, 3)Topographische Karte § 11 ; E Außerordentlicher Etat §§ 1 —3 zu ge.«ehmrzen.
Der Berichterstatter führt u. a. aus , daß der Stadtgemeinde Mannheim»icht 4, sondern 40 Hektar flußbauärarisches Gelände sür den Jndustriehase«überwiesen werven sollen. Die 4 Hektar beruhten auf einem Irrtum nichtdes Berichterstatters , sondern des betr. Manuskripts . Die Konrmission habefich durch die an die Forderungen für die Errichtung einer Kammerschleusefür den Mannheinier Jndustriehafen geknüpfte ziemlich scharfe Zei-tungspvlemik nicht beeinflussen lassen» sondern die Forderung als ge¬rechtfertigt anerkannt . Schließlich äußert sich der Berichterstatter noch»über das „Schmerzenskind" , den Bewäfferungs - und Gewerbs -Kaual„ der Rheiuebene oberhalb des Kaiserstuhls , welches Projekt nach dem

amtlichen Material zunächst unausführbar sei . Tie Berechnung sei außer-vrdeiltlich, vielleicht sogar übermäßig vorsichtig ausgestellt. Der Berichterstatterteilt eine andere Berechnung mit, die dem Projekt günstiger ist. Er hoffe , daßauch andere , die Interesse an der Sache haben, der Abg. Blaukenhorn unddie Abgg. Schüler und Dreher , das Wort sür den Kanal ergreifen . Man sollenicht nur die rein finanzielle, sondern auch die volkswirtschaftliche Seite derSache belrachte» . Redner äußert sich noch in der Frage der Wassersnot underinnert daran, daß der Berichterstatter der Budgetlommissivn vor 2 Jahrenauf die Dreijambrücken hingewiesea habe , insbesondere auf den bet einem
Hochwasser bedrohlichen Zustand der Schwabenttzorbrücke.Abg. Dr . Weygotdt (nat. -lib.) »st erjrent darüber, daß der Einheits¬satz sür die Unterhaltung der Landstraßen von 480 M . auf 505 M. für denKilometer erhöht worden ist . Der gute Zustand der badischen Landstraßendürfe nicht zurückgehen. Die Straße zwischen Müllheim und Schönau i. W.solle vollends ausgebaut werden, sonst habe die ganze schöne Straße keinenEndzweck. Seit 5— 6 Jahren sei in dieser Beziehung über allen Wipfeln Ruh .Geh . Rat Haas : Auf Ersuchen der Gemeinden Böllen und Neuenwegfei die schlimmste Stelle, der „ Hau", korrigiert «vorbei». Im übrigen handle

, es sich um einen Geineindeweg. Eine Anregung sei »icht gekommen. Erfolgeeine solche, so irerde man über die Projekte Erhebungen machen und sich überdie Frage der Aufbringung der Mittel entschließe» . Tie Schwobenthvrbrncke,die jetzt mit jo schioeren Opfern eingcstürzt sei , sei unwidersprochen eine Brückeder Stadt Freiburg gewesen . Tie Landstraße beginne erst jenseits.Abg. Birkenmayer (Ctr.) tritt bezüglich der Straße Oberböllen .Wembach dem Abg. Weygoldt bei . Redner hat Wünsche bezüglich der StraßePräg .Todtmoos und freut sich der Forderung der Wehrathaistraße . Tritt fürden oberrheinischen Kanal ein. Es gebe auch Projekte darüber , die einenReingewinn in Aussicht stellen . Die Bndgetkominijsion hätte zu einem weiter «gehenden Antrag kommen sollen .
Geh . Rat. Haas : Bezüglich der Straße Präg-TodtmooS habe die Ober-direktion Pläne und Kostenvoranschläge an die beteiligten Gemeinden ab¬gegeben. Bezüglich der Beiträge habe sich Präg willfährig gezeigt , andersaber Todtmoos . Es frage sich auch, ob der zu erwartende Verkehr den Auf¬wand von mindestens 100,000 M. rechtfertige. Redner schlägt ein Auskunfts¬mittel vor. Der Zustand unserer Landstraßen könne sich immer noch Württem¬berg an die « eite stellen , das in den letztenJahren allerdingsaußerordentlicheAnstrengungenund Aufwendungen gemacht habe.Oberboudireklor Honsell : Bezüglich des oberrheinischen Kanals be-stünden allerdings andere Aufsassungen bezüglich der Bezirksbehörde u» d derCentralhehörde . Das komme vor , denn sonst brauch- .man keine Central¬behörde , die Centralbchörde sei aus natürlichen Gründen zu einer kühlerenBeurteilung gekommen als die Rheinbauinjpektion . Der Nutzen , den dieLandwirtschaft habe , sei wesentlich geringer als man annehme . Rheinwassersei kein Schwarzwaldwasser ; es komme sür die Anfeuchtung , nicht aber fürdie Düngung in Betracht. Der Berichterstatter habe angedeutet , daß dieRichtigkeit wohl zwischen der Berechnung der Inspektion und der Ober¬direktion liege. Nun habe aber die Inspektion den Nutzen auf 600,000Mark , der landwirtschaftliche Sachverständige auf 200.000 Mark,die Oberdirektion aus 360,000 M . berechnet. Das sei ja gerade die Mitte.(Heiterkeit. ) Auch bezüglich der Wertes der Wasserkräfte überhaupt habe sichder Benchterstatier geinr . Man müsse auch die erst zu machenden Auf-Betracht ziehen. Redner glaubt nicht , daß die Stadt Freiburg70,000 M . für die Wasserkräfte in der Nähr für elektrisches Licht und Kraft-»wecke verwenden werde, aus die Gefahr hin , einmal im Winter durch Ein¬frieren ohne Licht zu sein . Auch die Rechnung aus Mülhausen werde nichtplniinen. Die Sache sei reiflich erwogen. Bei den vorhandenen Aussichtenkönne man keine 19 Millionen aufwenden.

Abg. Blankenhorn (nat.-lib .) spricht ebenfalls sür Ausbau der Straße
Müllheiin -Schönau . Im Spätjahr, zur Zeit der Ueberschotterung, böten un¬
sere Landstraßen Grund zu Klagen über Qualen sür Tier und Mensch. In
Württemberg werde der Schotter sofort eingewalzt . Man solle es bei uns
ebenso machen. Die Pserdewalzen sollten auch den Gemeinden mehr zur Ver¬
fügung gestellt werden, weshalb man weitere Anschaffungen, auch von Dampf¬
walzen , machen möge. Er danke dafür , daß die Oberdirektion auf diesemWege bereits vorgegange» fei . Bezüglich des oberrheinischen Kanals bedauertRedner das negative Resultat des Komniissionsberichts . Es sei nicht richtig,daß der Landwirt geneigt sei, den Mehrertrag zu hoch zu bemeffen. Eher seidaS Gegenteil der Fall , da der Landwirt stärkere Heranziehung zur Steuer
fürchte. Der Kanal wäre auch eines der kleinen Mittel , mit denen man der
Landwirtschaft Helsen könne. Geh . Hosrath Neßler habe den Nutzen des Rheiu-
wassers anerkannt , wenn ihm auch kein großer Düngwert zukomme. Mit der
Verzinsung sei es ganz anders, wenn man in Betracht ziehe, daß auch Sum¬men k fonds perdu zu geben wären, so gut wie für andere Dinge.Geh Ras Haas äußert sich über das Unterhaltungssystem unserer Land¬straßen. Das kontinuierliche oder Flicksystem habe sich bei »nS bewährt. Die
Kosten dabei seien verhältnismäßig wenig erheblich. Das Decksystem , in Würt¬
temberg und Elsaß seit einigen Jahren üblich , werde wirtschaftlich und tech-
nisch den Vorzug verdienen. Anders sei es mit den Kosten. Beim Decksystembrauche man Wasser, weil es im Sommer, der kontinuierlichen Arbeit wegen,angewendet werde, während das Flicksystem in der nassen Jahreszeit zurGeltung komme. Beim Decksystem brauche man einen ganzen Wagenpark , der18,000- 20,000 M. koste . Der Kilometer lediglich Walzarbeit komme aus600 M. Damit sei es nicht gethan . In Württemberghabe der Km . Straße619 M.
ständigen Auswand gekostet. Der Einheitssatz mache 644 M . gegen unserenvon 480 bezw. 515 M. dazu komme , daß sich der württ. Staat mit der
Unterhaltung der EtlerÜraßeu nicht befasse. Gerade diese aber seien die
kostspieligsten . Auch habe die württ. Verwaltung nicht die Verpflichtung des
Schneebahnens . Baden habe 1894/95 112,000 M . für Schneebahne » aus -
gegeien . Trotzdem sei unser Einheitssatz wesentlich niedriger. Ehe manin Baden in ein anderes System einlenke, wolle man sich mit eigenen Augenin finanzieller Beziehung Licht verschaffen und die Erfahrnngen obwarten ,die man mit den neuerdings auch bei uns eingewalzten Straßen machenwerde. ( Schluß folgt .)

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 23. Marz.— S . K. H. der Großherzog hielt bei 4>«m Bankett des

Dragonerregiments im großen Festhallesaat folgende Ansprache :
„Die Feier , die Sie heute begangen haben , war zunächst die

Erinnerung an eine ruhmreiche Zeit. Daß Sie hierhrrgekommrn ,diese ruhmreiche Zeit zu feiern , die Kameradschaft zu pflegenund sich von neuem zu besprechen, ist in hohem Grade erfteulich. Siefühlen daS alle mit mir. Aber mir dürfen heut« den Blick noch etwasweiter zurückwerfen . Die Gründung dieses Regiments greift in eineZeit schwerer Ereignisse, die über das Land hereingebrochen waren.Damals war es di« Schwadron , welch« in Landau gestanden ist , diewar es , die die Treue hielt , und auf dieft Treu« ist daS ganzeRegiment ausgebaut worden. Diese Ehre wurde mir zu teil. Ichfreu« mich noch heute, daß mir dieser Auftrag zuteil geworden ist, denn
ich habe dabei die Erfahrung gemacht , welche Erleichterung en- Vor¬bild ist. Das Vorbild der Treu« ist daS best« für den Soldaten.Rach dieser Zeit, mein» Freund « , haben wir uns gründlich vorbereitetauf da», was später kommen sollte , und di« Erfolg « von 1970,71.Nun was ich Ihnen eben gesagt , waren die Folgen derTreue , der Hingebung und Aufopferung . Wir dürfen aber,meine Freunde , uns heut» nicht trennen , ohne noch einesweiteren Ereignisses zu gedenken. Sie wissen all« , daß wir heut« den22. März, den Erinnenmgskag an den großen Kaiser WilhelmI. feiern,dessen Geburtstag . Wenn wir an diesen hohen Herrn denken, so habenwir auch ein Vorbild treuer Hingebung, treuer Pflichterfüllung . EinVorbild sondergleichen war der, der das geschaffen hat, was wir heuteverehren dürfen, mit der Armee hat er das deutsche Reich geschaffen .Denken wir stets daran, und Sie alle, wenn Sie heimkommeo, daß es

sich handelt, um dieses große Gut zu erhalten, fern zu halten von ihmall« jene Einflüffe, die das Bestehend« vergiften und verderben wollen.Hieran festzuhalten , will ich Ihnen zwei Worte sagen, die Ihnen allenbekannt sind : . Sei getreu bis in den Tod, so will ich Dir die Kronedes Lebens geben . " Und das andere Wort, welches ich Ihnen mit¬
geben will, es ist der letzte Ausspruch des großen Kaisers , der sagte :. Ich habe keine Zeit, müde zu sein." Dieses wollen wir uns zumVorbild nehmen. Niemals Zeit haben zur Müdigkeit, heißt immer be¬reit sein zu edlen Thaten , Arbeit und Kämpfe». Das, meine Freunde ,nehmen Sie als Gruß mit nach Hause. Ich richte mich noch ganz be¬
sonders an die junge Mannschaft des Regiments , daß -Sie von denVeteranen das Vorbild nehmen mögen , das Ihnen auch- in Ihrem fer¬neren Leben stet» das Rechte zeigen wird , diejenigen Wege zu gehen,die zum Ziele, zur Ehre führen. Ich nehme Abschied , meine Freunde,von Ihnen mit der Bitte, daß Sie noch mit mir desjenigen gedenken ,der dermalen unser Kaiser, unser Kriegsherr ist. Ich fordere Sie auf,mit mir zum Abschied zu rufen : . Unser Kaiser, unser . Kriegsherrhurrah !"

— S . H. Prinz Hermann von Sachsen-Weimar ist heuteAbend 8 Uhr 33 Min. von Stuttgart hier eingetroffen. •
Schm . Mitteilungen au» der Ktadtrntssttzung vom 21. März.Die Voranschlagsprüfungskommission der Stadtverordneten hat zu demEntwurf des 1896er Gemeindevoranschlags einig« Aenderungen bean¬tragt. durch welch« die Herabsetzung der beantragten Um¬lage von 3 5 auf 33 Pf . ermöglicht wird. Der Stadtrat ist mitden Abänderungen und der Umlageermäßigung einverstanden. — ZurEinreichung von Offerten auf eine von der Stadt¬gemein de aufzunehmendes Anlehen von 3 MillionenMark soll ein öffentlicher Ausschreiben erlassen werde». — Beim

Bürgerausschuß sollen folgend« Anträge ringebracht werden : a. aufHerstellung der Rheinbahnstraße bis zur Gartenstraße soweit noch nichterfolgt ; b. auf Herstellung de» Platzes hinter dem Gegenreservoir¬gebäude mit gärtnerischen Anlagen ; c. auf Neuerstellung eine» Stein¬
depotplatzes für das städtische Tiefbauamt im Bannwald und Verbind¬ung desselben mit dem Westgüterbahnhof . Der Gesamtaufwand ist zu46,000 M. veranschlagt. (Schluß f.)— Das am vorigen Mittwoch im Museumssaal stattgefundeneKonzert, zum Besten der Waflerbeschädigten unseres Landes ergab eineReineinnahme von 1373 M. 50 Pfg. und hat Herr Direktor Pros .Ordenstein diesen reichen Betrag der Sammlung des Stadtrates über¬
wiesen .

□ (Kleine Chronik «) In einem Hause der westlichen Kaiser -st r a ß e kamen in den letzten Wochen Kleidungsstücke, insbesondere Unterröcke,Geld und Echmucksachen im Gesamtwert von etwa 50 M . abhanden ; dieDiebin ist in der Person der aus Berg gebürtigen Dienstmagd ermittelt, ihresDienstes entlassen und in Hast genommen worden . — Ein von Großh.Staatsanwaltschaft hier wegen Körperverletzung verfolgter Schlosser ansD u r l a ch wurde hier ermittelt und in Hast genommen . — AuS demstädtischen Krankenhaus wurden in letzter Zeit etwa 4 ZentnerKoks im Wert von 4 M . durch einen Installateur in der Schwanenstraßeentwendet , welcher am 17 . d. M. in flagranti ertappt wurde und einen Teildes entwendeten Heizmaterials im Keller hatte. — Einem Milchhändler ausder Werderstraße wurden am 13 . d. M . 2 Kannen mtt 35 Liter Milchim Gesamtwert von 19 M . 30 Pf. entwendet und die leeren Kannen andernTags wieder an ihren Platz gestellt . — Ein in der Grenzstraßewohnender Fabrikarbeiter kam am 19. d. M. in angetrunkenem Zustand in

die Wohnung des Hauseigentümers , vollsührte dort einen großen Lärm , be-drobte d e Hausfrau lebensgesährlich und entfernte sich erst nach meörmaligerAnsforderung , weshalb er sich wegen Hausfriedensbruchs, Ruhestörungund Bedrohung mit einem Verbrechen zu verantworten haben wird . —Em in der Markgrafenstraße wohnhafter Taglöhner aus Schiebelbachm der Schweiz hatte in der Zeit vom 4 .—11. Januar d . I . bei einer in,nämlichen Hause wohnenden Spezereihändlerin Eßwaren im Gesamtwert von21 W . 29 Pf. auf den Namen eines Poliers aus Söllingen geholt und demdrängenden Verlange» der Händlerin nach dem Einschreibebuch immer eineandere Ausrede entgegengehalten. Als die Frau sich endlich erkuildigte, erfuhrsie den Betrug, der Schweizer versprach zu bezahlen , was er aber bis jetztnicht gethan hat. Er hat sich nun wegen Betrugs zu verantworten. — I »der Kapellenstraße ist ein noch nicht ermitteltes Fuhrwerk am 18 . d.Mts . an einen Kandelaber angefahren und hat denselben beschädigt , wodurchein Schaden von 6 M . entstanden ist. — An einem Neubau im Z i r k e l 3wurde einem Maurer aus Teutjchneureuth in den Nächte» vom 4./5 . nnd16. /17 . März je ein Hammer im Gesamtwert von 3 M. entwendet . — Ebensoeiner Näherin in der Körnerstraße am 16. d . M. aus unverschlossenem Zim¬mer ein in einer Rocktasche ausbewahrtes Portemonnaie mtt 16 M . 32 Pf.

Rechtspflege .
„ **# Karlsruhe , 21 . März . (Strafkammer II.) Taglöhner HermannMurrle aus Dill -Weißenstein wurde von dem ihm zur Last gelegten Dieb¬stahl im Rücksalle freigesprochen. — Die 17 Jahre alten Philipp JosefKring , Steinhauer und Otto Fütterer , Kübler aus Odenheim , erhielte»wegen versuchten schweren Diebstahls je 2 Wochen Gefängnis. Kring stieg am26. Januar 1896 in Odcnheim durch ein Feilster in die Wohnung des Fle-genheimer, um Geld oder Wertpapiere zu holen, während Fütterer Wachestund. Sie wurden bei Ausführung der That beobachtet und blieb es de-halbbeim Versuch . — Der 52 Jahre alte Johann Jakob Berner , Maurer ausAltdorf , der 56mal , darunter 7mal mit Zuchthaus bestraft ist . wurde am9 . August v. I . aus dem Zuchthause entlassen und trieb sich im November i«der Gegend von Niefern nnd Kvnigsbach umher und lebte lediglich van Be-trägen , die er sich durch Bettel und Betrügereien verschaffte. Durch die An¬gaben, er sei Missionar und erst vor kurzen» aus Kamerun gekommen, seifrüher Unterlehrer in der Niesernburg gewesen, habe als Soldat den Rekog-noszierungsritt des Grafen Zeppelin mitgemacht und besitze 5 Medaille !, ecwolle seine Schwester besuchen, es fehle ihm jedoch an Geld hiezu, bestimmteer am 5 . November den Pfarrer in Niesern , ihm 3 M ., am 8. Novemberdenjenigen in Königsbach, ihm 1 M . und den Freiherr» von St . Andrer, ihm3 M. zu geben . Unter Einrechnung einer vom Landgericht Stuttgart gegenihn erkannten Strafe erhielt er 2 Jahre Zuchthaus urd ein- Geldstrafe von450 M. — Die Berufungen wurden dahin erleoigt, daß di- von demSchöffengerichte Psorzheii» gegen Landwirt Jakob Friedrich Hosjäß ansGöbrichen, wegen Körperverletzung erkannte Strafe von 3 Wochen Gefängnisin eine Geldstrafe von 20 M. ab^eändert ; die gegen Dienstknecht ChristianFriedrich S ch r ö d i n von Güglingen wegen Körperverletzung erkannte Ge-fängnisstrafe von 8 Wochen auf 4 Wochen herabgesetzi ; das Nrieil desSchöffengerichts Pforzheim , welches den Maurermeister Christian Käservon Pforzheim von der Anklage der Uebe .rtretung der Feldpolizeiordnungsreisprach, ausgehoben und Käser in eine Geldstrafe von 10 M . verurteilt undVas Urteil des Schöffengerichts Brette » , welche ? den Maurer Karl LudwigRömer aus Schwetzingen wegen Bettels neben Ueberwachnng von der Larr-despolizeibehörde in eine Haststrase von 4 Wochen versällte , bestätigt wurde.

Kunst und Wissenschaft .H. F. Karlsruhe , 22. März . (Grösst, . Hoftheater . ) HerrHofschauspieldirektor Friü»rich Haas « »setzte am vorigen Freitag in
»Fräulein von Seigliire" als Marquis und heute Abend im »Königs-lieutenant " als Graf Thorane sein Gastspiel vor jedesmal völlig aus¬verkauftem und namentlich auch von auswärtigen Gästen gut besuchtemHause fort. Mag auch dein Theaterhabituü die Darstellung in denbeiden oft gesehenen Schauspielen manchen bekannten Zug zeigen , sobildet das Auftreten dieses große» Künstlers doch für den Besuchereinen unversiechlichen Quell schönsten Genuffes und für den Darstellerein Muster höchster Kunstvollendung. In jeder Bewegung und in jevemWort verrät sich der Aesthetiker , der die zur Darstellung koimnenven
Empfindungen seelisch mit erlebt und in Haltung und Miene dem
Hörer stets das Bewußtsein innerer Wahrheit giebt. Die Rolle alsMarquis von Seigli-re streift nahe an das komische Gebiet , wie dennveraltete Anschauungen , in den Schein innerer Berechtigung gekleidet,stets auf die Lachmuskeln wirken . Bei Haase's Darstellung verlor man
jedoch nicht den Glauben an den Ernst der Auffassung . Die bourbonisch; Ge¬stalt, die nichts gelernt und nichts vergessen hat, zeigte eher eine » Zug ins
Tragische, als ins Komische. Man lernte es verstehen, daß dir Trägersolcher Ideen der neuen Zeit mit ihren deinokratifierenden Ziele» uns
Aufgaben nicht mehr gewachsen waren . Dieselbe Durchgeistigung vecRolle gab sich im Grafen Thorane zu erkennen, der mehr in seinerBedeutung als Kunstfreund, denn als rauher Krirgshels heraus -
gearbeitet wurde. Herr Haas« verzichtet vor allen Dingen auftechnisch« Behelfe und selbst in den Momenten innerer Erregungverliert sich bei ihm nicht das edle Gleichmaß der Bewegungen , dazuein wohlklingendes, sonores Organ, das sich willig den Anforderungender Charakteristik zur Verfügung stellt. Gerade den älteren Theaier-besuchern , die Haas« in den gegebenen Rollen schon öfter gesehen haben ,mußte aus seinem Gastspiel die Ueberzeugung erstehen, daß wahr«
Kunst niemals veraltet und selbst durch die Wiederholung nicht an Ein¬
druck verliert. Wenn Herr Haas« am Schluß seines Gastspiels , mit einer
reichen Fülle von Kränzen überschüttet , an di« Karlsruher Kunstsreu >vr
die Bitte gerichtet hat, seiner nicht zu vergessen , wie au y sein And.-nk „an die Stätte seiner ersten Wirksamkeit nicht erlöschen werde, so hater den Erfolg seines Gastspiels durch die Bescheidenheit sein .-S Auf¬tretens erhöht . Haase 's Wirksamkeit gehört der Geschichte an uns ist
dadurch vor der Vergessenheit gesichert.

Handel und Verkehr .* Karlsruhe , 19. März. (Fleischplelse aus der Freibank des Wvchen-matttes .) Anwesend warm 12 Hleischverkäuser, welche verkauften : daS Kuhfl-zu 50 —54, Rindsl .60 — 64, §chwnnest.60—64, Kalbst. 68 —70, Hammelfl.60— 64.
Marktpreise in der Woche vom 14 . März, bis 19 . März . 1) Biktualien : Fleisch ,500 Br. Ochsen 72, Rind 68, Hammel 64, Schweine 68, geräuchert80, Kalb 72 , — Brot : 450 Gramm weißes 15 , 1400 Gr . schwarzes 36 .Mehl 500 Gramm weißes 16, schwarzer 12 , 1 Liter Erbsen 18, Bohnen 18.Linsen 28 , 500 Gramm Reis 32 , Gerste 28, Gries 20, 50 Kilo Kartof -
jeln 2.00—0.00, 500 Gramm Butter 1 .10, Rindjchmalz — , Schweine ,
schmalz 0 .60, 1 Liter Milch 18. 6 Eier 36 . 1 Liter saurer Rahm 80 Pf.Sonstige Naturalien: 1 Klftr . Waldbuchenholz 44 . — , Waldtannenholz 32 .—,Heu , — .— Stroh — . — Fische . Aal —.—, Barsch —, Hecht — , Biesen —,Milben —, Karpfen — , Schleien — , Rotaugen —, Koretsch —, Zan-der — .

% Nürnberg , 21. März. (Hopfenbericht von I . L. Raum .) Währendder abgelansenm Woche waren gute grüne Hopfen fortwährend gesucht und
erzielten solche eine Preisbefferung von 3 bis 5 M . Der Gesamtwochenumsatzbetrug etwa 1500 Ballen. Schlußstimmung für gute Ware fest. Es wurde»
bezahlt : Martthopfen 1. Sötte 40- 45 M., 3 . S . 30- 35 M., Gebirgs-
hopsen 50- 60 M . , Hallertauer 1 . S . «0—65 M ., 2. S. 45—50 M..Siegel 70—75 Matt , Württemberger 1 . S . 65—«8 M., 2. S . 40 - 45M-, Spalter leichte Lagen 75 bis 90 M., Auswahl aus Pattien 5—7 M.höher .

» Frankfurt a. M., 23. März. (Nusaogskurse 13 Uhr 30 Min .) Kredtt-aktien 317 -/, Staatsb. 301 >/„ Lombard. 84 -/. . Sproz. Port. 27.70, Segypter104 .20, Ungarn 103.40, Disksuto-Kom» . 215.40. Sotthardattieu 172 .20, 6%Mexikaner ult. 93.30, 3 % Mexikaner ult. 26,80, Bauque Ottomane 117.—,Türkenlose 32.20. Tendenz : fest



* Frankfurt a. M .. 23. « iirz. (Schlußkurkes Uhr 37 Via .) Wechsel,
lattetem , 1682>7, £wbon 20.457 , Pari » 81.10, « ieu ISS 57, Privat ,
bttbnto 2‘/„ NapmeoaS 16—24 , 4*/, Deutsche Reichs«ul. 106 .20, 3*/(R-ichSaul. 39.65, 4*/« P « ch. Konfol» 106.05, 4'J, Bok in Gulden 104.LV,
4% Bade» V KL 10430 , 3 ' /, •/. Bade» in Mark 104.40, 6 %
Italiener 8L5L Ocstrrr. Boldreute 103ck0, Oest. SMeaeute 3S.S0 , Oeft.
Lose von 1660 129.70, 4 >/, st. Portug. 4235 , Rene 4' /, Russen 66. — . Spanier
62.80, Türkenlose 35 .15, 4*|, Ungarn 103.50, Uug. Lroneurente 99.20, 5%
Argentmer 59,—, 6ptn . Step*. 93.30, &•/, Mexikaner 84.75, 1pro» . Türken D.
21.65,3 »/, Mexikaner 26.85, « cdm . ficnb.4k (. 154 .—, Darwstädtrr B. 158.80,
Deutsche 8 . 193.20, Dresdener B. 154.—, Oesterr. Landerbk. 207. '/, , Wiener
Laud»erei» 121st, , Ottvmauebank 117.40, H. Lndwigsbahn 124.33. Elbthal —
Schweis. Zentral 131.30, Nordost 131.20, Union S1.30, Iur ««Sr» plon 101 .—
Mittelmeer 89 .80 , Rerid . 180.40, Bad. Znckocsabrik 62.95, Harpener 150.—,
Nardd. Aoyd 113.50 4»,, Monopolgriechen 33.80. (NachdSrse) Sreditaktia 315. '/, ,Dirt .-!ko » m. 214.70; EtaatSbahn303 . ' /,, Lombarden 84.' /, , Tendenz : Nach
festem Beginn schwächer .' Frankfurt a. M., 28. März . (Abendkurse.) Kredttakt. 315 '), , Dir-
konto 213.80, StaatSb. 299 ' /, , Lombarden 84 ' /,, « effeukirchen — .—, Türken
34 .85 . Pöring. 27. ' /, , 6•/, Mexikaner 92.76, Harpener 148 .90, Jura -Simplon
100.70. Tendenz still.' Berlin , 83. März (AnfangSkurfe.) Kreditaktien 235. ' /, , Diskouto -Kom
215 .50, Staatsbahn 149.— , Lombarden 41.70, Russeuuoten 217. — , Laura-
Wie 153.—, Harpener 15160, Dortmunder 41 . —.* Berlin , 23. März. (Schlußturse.) Kredttaktie« 234 . 50, Diekonts -Kom« .
215.20, DreSd. Bank 153.90, Nationalbank f. Deutsch ! 141.80, Lochumer 151 .40,
Gestellt. Bergwerk 162.10, Laurahütte 151 .90 . Harpener 150 .25, Dortmunder
40.70, Ler . Köln-Rottweiler Pulverfabr. 204 .50, Deutsche Metallpatronensabrik
334 .50, Kanada -Pacific 52.10 , Hamb. -Amerik. Pakets. 122.40, Privatdisk.
2 % Proz . Tendenz : Anfang ! zumeist fest. Nur Montan - und Hütteu -
werte matt. Eisenbahnmarkt durchschnittlich stillstehend. Schiffahrtsaktien sest.
Schluß stau.' Berlin , 23 . März . Rachbörse. (Schluß .) Diskouto-Komm. 213 60 Dort-
Münder 41 .70, Bochum« 153.20, Deutsche Bank 192 80.

* Wien , 23 . März . (Borbörse .) Kreditaktien 374. 50, Staats bahn 345,50,
Lombarden 96 .70 b, Marknoten 58.90, 4 ' /« Ungarn 121 .92 , Papierrente100.95,
Oesterr. Kronenrente 101 .—, Länderbank 246 .50, Ungar. Kronenrente 98.96.
Tendenz : still.

* London , 23 . März. Debeers 27 '/:, Chartered 5— , Goldfields 13 '/„
Raudfontei » 3'/», Sastrandt 6'), .* London , 20. März. (Kurse mitgeteilt von Schober <t Döuitz ,
Bankgeschäft für südafrikanische und auSstralische Werte , Dresden )
Asrikan . Min . Ges . Angel» 4.77, Block B. 1.87, Bonanza 2.75, Cons.
Deep. Level 5 . 75, Croesus New 1.75, Crown Reef 10.50, Eastrand 6. 75,
Geldcnhuis Deep . 6.75, George Goch 2 .62, Henry Rourse 6 .02, Langlaagte
Estate 5.93, Luipaards Blei 1.06, May consölid. 3.86 Meyer dt Charlto» 5 .62,
Moddcrfonteio 10 .52, New Chimes 2. 18, Nigrl 4.50, Oceana Minerals 1.00,
PotchefStroom 0 .68, Rand MiueS 32.00, Randsontrin 3.12, Robinson Raud-
fontein 1. 50, Shcba 2. 15, Spitzkop 0.75, Transvaal Gold 6.12, United Roode-
port 5 .25, Ban Ryn, New 6. 12, Wvlhuter 3. 25. Asrikan . Land . Ges .
Anglo French Expl . 4 .62. Chartered 5.00, Exploration 3.52, Mashonalaod
Agency 2 .87 , Matabele Gold Reefs 4.50 , Matabele Cent Est. 0.87,Rand Rhodesia 1 .25 , Transv . t Gen . Affoc. 2 .81 , Utd. Exploration
1.25 , Western Witwaterkr . Expl . 0.62 , Mlloughby Consol 2 31 .
Ausstral . Ges . Anglo German Expl. 1.25 Prem . , Anglo Cont .
Corp of W.-d 1 .12 , Black Flag 0.63 , Brilliant Gold 17/, , Brilliant
Block 28/, , Cons Golds , of New. Zeal 2.65 , Cons. G . M . of W .-A .
050 , Cont. a. W .-A . Trust 0.34 , Fmgall Rress Ext . 0.62, Floren« 1.62,
Gibraltar 1 .00, Golden Cemeut Claims 0.12 prem .. Great Boulder 6 .31,Great Fiogall Rcess 1 .00. Hainanlt Gold 1.50, Hampton Plains 4.00, Han -
nans Brown Hill 6.50 , Lady Shenton 2.25 , Land . <L Cont. Inv . Corp.
0.18 prem . Lond. L W .-A . Expl. 1 .94, Land . <fc W.-A. Znv. 2.44 , Menzies
Estate 0.81, Mount Morgan 61/, North Kalgurli 0.94, Pilbarra Golds. 1. 12,
White Feather 2.25. Tendenz ruhig.

Erklärung der Kurse : Die Kurse verstehen sich pro Aktie . Der Nominal¬
werth ist, falls nicht anders bemerkt, £ 1 Sterling 34/— bis 35/— bedeutet :
34 shiving Käufer , 35 shilling Verkäufer , 2 ' /,—2 ' /, bedeutet : 2 '/, £ St
Käufer, 2s/, £ Et . Verkäufer .

* Paris , 2L. März. (Ansangskurse.). 3' /,Reute 101 .72,Spanier 62.—,
Türken 21.25, Italiener 82.80, Bauqne Ottomane 596 .—. Rio Tint» 465.— .' Paris , 23 . Mär ». (Schlußkurse.) 3»/. Reute 101.40, «»/. Portug 26 '/,
Spanier 62 '/, , Türken 21.05, vanque Ottomane 591.— Ri» Tint » 461.—,
Banque de Paris 796, Italiener 82 . '/,, DebeerS 700, Robinson 248. Tendenz
träge.

Drahtberichte . -
VerU», 23 . März. Der Kaiser und die Kaiserin sind

Heute Mittag 11 Uhr 30 Mi», mit den beiden älteste» Prinzen
nach Genua abgereist .

verli » , 23. März . Der Kaiser empfing gestern Mittag
den aus Petersburg eingetroffenrn Generaladjutanten v. Werder
und »ahm auS dessen Händen ein eigenhändiger Schreiben Seiner
Maj . deS Kaisers von Rußland entgegen.

Köln. 23. März. Auf der großen Altenstciugrube bei
Gosenbach in Siegerland hat der „Köln . VolkSztg . " zufolge fast
dir ganze , mehrere hundert Manu umfassende Belegschaft die Ar¬
beit eingestellt. Den Grund der Arbeitseinstellung bilden die Lohn-
Verhältnisse und die Art der Gedivgeabmachung .

Schwerin in Mecklenburg , 23 . März . Der Militärschrist-
steller Rittmeister a . D . Julius v . Widkede ist gestern ge¬
storben.

Mülhausen i . E. , 23 . März. Ja 8 Fabriken der Textil¬
industrie hat heute früh , die Mehrzahl der Arbeiter den Streik
eröffnet. Bis jetzt haben sich etwa 3000 Mann der Bewegung an«
Geschlossen, doch steht zu erwarten , daß im Laufe des Tage- die
Zahl der Streikenden wachsen wird. Di« Haltung ist ruhrg.

London, 23 . März. Die „ Times " schreiben : ES liegt kein
Grund vor, daran zu zweifeln, daß man Frankreich und Rußland
davon überzeugen kau», es liege in der ägyptischen Expedition nach
Dongola nichts , was ihre Interessen verletzen könnte. England
geht nicht darauf aus, den Sudan oder irgend einen Teil der¬
selben zu annektieren . Es handelt vielmehr im Geiste der sran
zösijchen Bestrebungen , wonach das Nilthal rechtmäßig zu Aegypten
gehört . Das gegenwärtige Ziel Englands ist , die ägyptische Grenze
gegen eine wirklich vorhandene Gefahr gründlich zu sichern , und
diese Sicherung dadurch zu einer dauernden zu machen , daß die
fruchtbare Provinz Dongola dem ägyptischen Gebiete angegliedert
wird.

tereffe der Crn-elstaaten zu wünsche« sei . Es fahl« au «« Mt energischenManne, der sich um diese Dinge kümmere. Bekannt sei, wie opulent
in der Marine gewirtschaftet werde. Ein gewisses Quantum von
Ueberweistmgen an die Einzelstaaten müsse bestehe» bleiben . Die ein¬
zelnen Parlamente werden indessen nicht abstehen, Sparsamkeit herbei-
zuführen. Der heute «ingegangene Gesetzentwurf sei eine Spielerei
mit Zahlen. Man dürfe aus politischer Freundschaft keine handels¬
politischen Opfer bringen . (Bravo ! rechts.) Die Regierung werde
noch die Fehler bei der Behandlung der Not der Landwirtschaft be¬
dauern.

Sodann wird der Vorschlag d«S Präsidenten , den Gesetzentwurf
wegen Verwendung der Uebrrschüffe aus den Reichseinnahmen zur
Schuldentilgung in die Debatte zu ziehen, angenommen .

Abg. ' Dr . Barth (frs. Vg.) verweist auf di« Verhandlungen im
englischen Unterhaus « bezüglich der Währungsfrage und auf die Er¬
klärung der englischen Regierung. Dieselbe sei weit davon entfernt ,die Goldwährung fallen zu lassen. Wenn die verbündeten Regierungen
jetzt in Sachen d«S BimetalliSmuS vorgingen , würden sie sich eine
blutige Niederlage holen.

StaatSlekr. Graf PofadowSky : Die Motive d«S Gesetzent¬
wurfes gehen auS den Verhandlungen der letzten Tage klar hervor .
Ebenso find wir darüber einig, daß der Antrag Lieber in einem Gesetze
behandelt werden müsse. Die Einzrlstaate» müssen gesichert werden
gegen wechselnde und wachsende Forderungen des Reiche- bei ein -
tretenver Ebb«. Mit diesem Gesetze sollen die ersten Schritt« gethan
werden zm Schuldentilgung. Aber die verbündeten Regierungen haben
dem Entwurf« nur unter der ausdrücklichen Voraussetzung zugestimmt ,
daß die Emzelstaaten in die Lage gesetzt werden, klare und sichere
Voranschläge zu machen, welche der Steuerkraft ihres Landes ent¬
sprechen . Hiera« müssen die verbündeten Regierungen festhalten , selbst
um den Preis einer gütlichen Einigung. Vom Antrags Lieber unter¬
scheidet sich der Entwurf nur durch die Ausschließung der Quote von
1894 95.

Abg. Dr . Bachem (Centr.) erklärt, das Centrum kann sich jetzt
noch nicht für di« folgenden Jahre festlegen, stimmt aber dem Entwurf
zu. Redn- r hebt die erfolgreiche Thätigkeit des dermaligen Reichstages
auf dem Gebiete der Sparsamkeit hervor. Wie dieses Gesetz ein«
Svielerri mit Zahlen sein solle, verstehe er nicht.

« erantwortlicher R- oakt -ur : Otto Reuß (Abwesend).
Berarftir örtlich i. B. :

Für den politischen u»ü allgemeinen Teil : Heinrich Flach :
für den bedijchdn Teil : Ernst Eloß :

ür den Anzeigenteil : Alexander Steinhauer . sämtlich in Karlsruhe.

sind bei nur weiter eingeganzen :
Bon Th . Armbrustrr, Apotheker, Kork (Baden) 5 M ., Bahnverwalter

Leimbach, Echaffhausen, 5 M., Herr Oberl. - Ger .-Rat a . D . AhleS 10 M . ,Frau Steub 3 M ., Sigmund Cornely 30 M ., Ungenannt 10 M . , Frau Hof-
musikus Kiefer 58« . 5 M ., Durch Hauptlehrer Gg . Gönner i» Gondelsheim ,
Sammlung der 4. Klaffe der Volksschule daselbst 6 M. 60 Pf , durch Vikar
Schrmenau in Gochsheim von Gemeindegliedern in Bahnbrücken 23 M .50 Pf , zusammen . 93 M. 10 Ps .
Hierzu von früher . . . 1277 M . 50 Pf .

Summa : 1375 M . 60 Pf .
Wir bitten um Einsendung weiterer Baben.

SrpkMioil drr »Fad. Fa«dksrrit»«g
".

I

Auf Grand eigener wiederholter Untersuchungen muss ich sagen ,dass das „Odol“ ein ansgezeichnetesAntiseptikum für die Mundhöhle dar¬
stellt , und daas es sich ganz besonder » zur täglichen Pflege der Zähne
und des Mundes eignet . Das Zahnfleisch festigt es und die Zähne werden
durch „ Odol “ v « r Hohlwerdea geschützt . 1111.1

Dr . Th . Pulcker , Professor der Medicin
an der Universität LUETTICH .

SSitlerrrnGSbeobaSNitnae» Otc meteorologische» Station Karlsruhe.

22. März RachtSS Uhr
23. März MorgS . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

Bar »-
merrr.

Ther» .
Lekfrul .

IKi.
Stgk.

Fench-
ngt in
Vro».

BiilX Himmel Bemerkung.

7534
7541
752,7

12,3
7,6

18,2

8.9
6.9
8,0

85
89
52

SW .

Höchste Temperatur am 22. d. 18,3 ; ntedrigste heute Rächt
Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 0,2 mm.

wollig
dunstig
heiter .

+ 6,5.

Meteorologisch « Be » t»achti »« ge» vom 23 . März , Morgen » 8 Uhr.

Ort .
SteroK. 0. Gr.
a. d.Meerm».
rcö, m Milk.

Wind .
Richtung | Stärke.

Wetter.
ZemtuUtt
in Lrlstn».

grasen
Aberdeen . 757 SA srvch bedeckt 7
Stockholm . 761 SSO leicht Regen 5
Haparauda , 758 leicht bedeckt — 1
Petersburg , . 762 W leis . Zug Nebel 0
Moskau . . 765 WSW leis . Zug bedeckt 1
Cork . . . 763 SW schwach halb bed. 11
Cherbourg . , 764 SSW leis . Zug wolkenlos 1
Hamburg . 763 WSW leis . Zug wolkenlos 9
Memel . . 764 OSO leis . Zug Nebel 5
Paris . . # 765 O leis . Zug wolkenlos 6
Karlsruhe . , 766 S mäßig wolkenlos 9
Wiesbaden . 765 NW leis . Zug halb bed . 10
München . « 767 SW mäßig heiter 8
Berlin . . 764 still wolkenlos 9
Wien . . , 766 still Nebel 5
Breslau . 765 still Dunst 7
Nizza . . 765 O leicht wolkenlos 13
Triest . . . . 765 NO schwach wolkenlos 14

(Wetterbericht des Zrutralbureaus für Meteorol . und Hydr . vom 23. März.)
Während ein: nicht sehr tiefe Depression im hohen Nordwesten vorüberzieht ,
wird Mitteleuropa von einem barometrischen Maximum , in dessen Bereich das
Wetter heiter und unter Tags sehr warm ist, bedeckt . Frost herrscht zur Zeit
nur noch in Nvrdschweden (Haparauda —1 Gr.). Eine wesentliche Aenderung
der Wetterlage wird wahrscheinlich auch zunächst nicht eintreten .

Kapstadt , 23 . März . R e u t e r m e l d u n g . Es besteht die
Absicht, den ganzen Schriftwechses, betr. die Reise des Präsidenten
Krüger nach England dem Volksrat der südafrikanischen Republik
vorzulegen , der am 4 . Mai Zusammentritt . — Präsident Krüger
traf in Vilgoenschist m t dem Präsidenten des Orangefreistaates
Steyn zusammen und beglückwünschte denselben zu seiner Wahl .
Hierauf kehrte Präsident Krüger nach Pretoria zurück.

Caracas , 23. März . Die Deputiertenkammer lehnte
einen Beschlußantrag ab , die Ansständischcn auf Kuba als krieg¬
führende Macht onzuerkennen.

_
Kairo , 23. März. Reutermeldung . General Kitschener

Pascha und Slatin Pascha mit anderen Offizieren sind zu den
Truppen abgegangen .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 23. März.M

Eingegangen ist folgendes Telegramm des Oberbürgermeisters von
Eisenach : „Die Teilnehmer der zur 25jährigen Jubelfeier des Reiches
hier veranstalteten Festspiele bringen dem Reichstage «in donnerndes
Hoch ! " (Beifall und Heiterkeit.)

Das Haus tritt sodann in die dritte Beratung des
Etats ein.

In der Generaldebatte bemerkt Abg. Graf Limburg - Stirnm
(kons.) : Vom Standpunkte des preußischen Abgeordnetenhauses gehe
man im Reichshaushaltsetat nicht so haushälterisch um, als im Jn-

Gevore » .
Karlsruhe, 17. März . August , B. Aug. Beichel, Schriftsetzer. — 18 . März.

Rosa, B. Friedr . Haller, Fabrikarbeiter.
Eheschließung «» .

Karlsrudc, 21 . Marz Schaub , Andreas, von Wiesloch, Schneider in Rastatt,
m. Levpoldine Förderer von Heidelberg .

Gestorben.
Karlsruhe, 19. Mürz. Wilhelm, B . Karl Traub, Schreiner , 2 I . — 20.

März . Franziska Eichhorn . Blechners Wwe. , 45 I . ; Rosina Wielandt,
TierwärterS Gattin , 44 I ._

Hamburg , 19. März . (Neueste Nachrichten über sie Bewegungen der
Dampfer der Hamburg - Amerika Linie . ) Hispauia am 17 . d. M. in St .
Thomas angekommeu ; Thuringia am 18. d. M . in Grimsby angekommen ;
Taormina am 18 . d . M . in New - Zork augekomme» .

* Bremen , 19. März. (Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der New-Iork - und Baltimorc- Linie ») : Kaiser Wilhelm II . am 19. d . M.
in Neapel angekommen ; Werra am 18. d. M . in Alexandrien angekommeu ;
Spree am 19. d . M . in Bremerhaven angekommen ; Havel am 18. d . M . . iu
Rew -Bork angekonimen ; Halle am 19. d. M . in Bremerhaven angekommen ;
Aachen am 16. d . M . in New-Iork angekommeu. — Der Brasil - und La
Plata -Linien : Pfalz am 18. d. M . in Bremerhaven angekommen ; Spezialist
am 1 . d. M. in Montevideo angekommen ; Mark am 7 . d. M . in Monte¬
video angekommeu ; Habsburg am 2 , d . M . in Pernambuco angekommeu ;
Salier am 18. d . M . in Oporto angekommeu. — Der Linien nach Ost-
Asien und Australien : Prinz Heinrich am 14 . d. M . Colombo angekommeu ;
Preußen am 15. d . M. in Shanghai ; Sachsen am 16 . d. M . in Suez an¬
gekommen ; Gera am 18 d . M . in Colombo angekommeu ; Darmstadt am
1 . d. M . in Adelaide angekommen . Bayern am 13 . d. M . in Colombo an-
gekommeu. !

Druck rwd Verlag von Otto Reuß, Waldstraße Nr. 10 in Karlsruhe.

Amerika «!— h —

Universal - Instrument «

Sinnreiche praktische Einrichtung .
Ana bestem amerikanischem Material ,

In dem hohlen, abschraubbaren Griffe befinden sich 10, im tägliches
Gebrauchenotlrwendige'Werkzeugewie : Stemmeisen , Sagelxleher ,
Hohleisen , Bohrer , Schraubenzieher , Ahle und 4 Breltahlea
von verschiedener Grösse . Durch eineSM unteren Griffende angebrachte
Vorrichtung ist jedes Instrument durch eine einfache Umdrehung ein-
setzbar nna nach Gebrauch ebensoschnell lösbar, um mit einem anderen

Werkzeug zu wechseln.
- Preis g,75 . Mark . :

Porto 20 Pf. v. 3 St an frco. Nachn. 20 Pf. oztra (Marken in Zahlung.)
J . Hurwitz , Berlin SW ., Koohstr . 19 .

fitasihof -Teriteig/ernng
Dienstag , den 81 . « So» 1896» Nachmittags 3 Uhr zu troiserslantektt

in dmi ZU versteigernden Anwesen selbst , läßt Herr Heinrich Oster , Bait »
Unternehmer, in Kaiserslautern wohnhast . daS

„Gasthaus zum Kaiserhof“,
gelegen zu Kaiserslautern , in uäckster Nähe vom Bahnboft, (Fd« der Ikaiser-
und Sogenftrahe » enthaltend große RestauraticnSlokalitätt» und 15 Fremden¬
zimmer , mit de» voaständigen » inrichtung für 9 » remdertzimmer nnd
der gesammten WirthschaflS -Einrichtnng , namentlich Billard , Spieluhr
u. s. w .

Zu eigen versteigern.
Bis zur Versteigerung kann das Anwescu auch au« sreicr Hand verkauft

werden. 1342 .2.1
Hkalkerslanter« , den 20. März 1896 .

Juftizrath Vogel , k. Notar .

Pianosortehandlnnge
Karlsrabe , n Cirttaen

(»eben dem Hauptbahnhof ), 2 Treppen
empfiehlt

Pianinos

Hof
hoch.

aus den bewährtesten Fabriken , von 400 M . an , neue und
gespielte, in schönster Auswahl. 837.- 5

Eigene Reparatur-Werkstätte , Stimmen , AuhlungS -
erleichterungen, Eintausch gespielter Klaviere .

Keine Spesen für Ladcnmiethe, Buchhalter , Geschäfts¬
führer rc ., daher bedeutend billiger als die Konkurrenz.

Unter dem Allerhöchsten Protektorat Seiner Majestät des Känigl .
Wilhelm 11. von Württemberg und Ehrenpräsidium Seiner Hoheit

des Prinzen Hermann von Sachsen - Weimar -Eisenach ■■

<jenaide - AMsst«nu«g
STUTTGART . 754Ä3

Hervorragende Gemälde aller Nationen .
29 . Februar bis 15 . Mail896 imKgl .Bnseumder bildenden Künste .

Waehstoehe, Ledertuehe,
1018 - 5

Gnmmideeken , Tisehlänfer, Wandschoner
emvskhlcn in graste« AuSwabl zu billigst«« Preisen .W . ÜMüllejans Naelif ., Karlsruhe,

124 a Kaiserstr. 124 a , Tape » n -Aa0rik-Lag «r, 12ta Kaii-rsir. 124 a.

O
ehsenmanlsalat vorzüglichstes
Fabrikat mit Aalfreicm -Sesundheits -
KrSute « > Effig zubereitkt . vcrftndet
gegen Nachnahme oder Vorcinseiidung
des Betrages, franco in Poftfätzchen ca.
10 Pid . 4 Mk . 40 Psg. und ca . 6 Pfd.
3 Mk . 40 Pfg . feinste Delikatcsie. Mit
den anderen Fabrikaten nickt zu ver¬
wechseln . .1. h . Koesel Nach¬
folger , kfirnherg ._ 1356. 1

EiseuGesehäft

An erbbhtcr , reizendste Aussicht
ans Schwarzwald , Kaiserstuhl,
Bogesen und Rhein bietend,r Lage
einer Amtestadt dcS da». Ober¬
landes — Eisenbahnknoteupunkl —
ist ein schönes . massiv gebautes
» errschaftl -chcO Landhaus um
dca ansterordentlich »illtgen
PreiS von 18 .000 Mark feil. -
Dasselbe enthält 11 Zi '-mner , Küche
u . rc ., Garten und Weinberg und
dais als ein sehr angenehmer Land¬
sitz empsobleli werden. — AuSknuIl
durch Albert Botzinger in
Freibnrg i « . 1S52 .2 .1

zu verkaufen !
In einer badischen Amtsstadt mit

großem Verkehr ist ein altrenom -
mirted lukratives Gcschäst der
Colonial -, Eisen -, Glas -

u . Porzellau -Branche
»i» verkaufen .

Große , schöne Geschäftshäuser in
bester Lage . Großes Waarenlager
nur couranterArtikel. Gelegenheits -
kauf ersten Ranges. Offerten unter
7 . 994 an Haasenstetn Sc Bögler .
A. -» « arlsrnhe i. Baden . 1154ln
allen Städten Deutschlands werden
bochrcntable Filialen der Gc-
mitzmiltelbranche errichtet u . wollen
sich zahlungssähige Reflektanten ,
welche einen Keller oder kühlen
Raum zur Berfügunq haben , melden
unter Chiffre v . 3135 an Hoasen-
stein & » ogier , « -.« . .Rstenderg
Offene Stellen

für Comptoir , Laden , Lager , Reise
besetzt kostenfrei der Kaufman -
nische Verein zu Frankfurt
(Main). S74 .4.2 _
Ein ftäft. Bursche

als Diener und Wärter gesucht . Zeugn .»
Absch. und Lshnanspr . s»s. einsenden
nach Oörkbeioi a . H . , Um -
bargstr . Ä. 1279.4.3

IStrassbarger
Kodt -u .ComUtor - Jacken ,

Uützcn , Hosen etc ,
Friseur - Kostüme

in allen Grössen und Weiten
vorräthig zu Original - Fab¬
rikpreisen bei 711 .6.5

Heiurieh Cramer ,
189 Kaiserstrasse 189.

Deirat?200 reiche Parchie» sende!
sofort. Offerten - Zonrnal
Ch»rl«tte»bur« 2 Berlin.* Herren 10 Vs . Porte. Für Tamcü umsoust .

Privat-Kapitallsten
bestellt Probe - Nummern der
„Neuen Börsen - Zeitung “,
Berlin , Zimmerstrasse 100 . Ver-
sandt ^ ra«s^ a^ haneo^ J2föj22

Mflller
’
s Accordzitber.

Monopol Arion Orpheus Erato ]
Mk . io/ — 24 — iS. -

"
40.— f

sowie sämmtliche dazu erschic - 1
nene Noten zu beziehen durch
H. Maurer , Pianolager ,

Priedriehsplatz 5 , b . d Hauptpost .
Nach Auswärts mit Zuschlag von ]

Mk . 1 gegen Nachnahme .

i
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